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Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des FGV Bayr euth,  

 

Das Jahr neigt sich schon wieder dem Ende zu und es  

wartet die ăstaade Zeitò auf uns. Wir blicken auf ei-

nen sehr ădurchwachsenenò Sommer, daf¿r aber 

einen umso schöneren Herbst zurück. Der Septem -
ber brachte zwei besondere Höhepunkte  mit sich, au f 

die ich Ihre Aufmerksamkeit lenken möchte:  
 

Bereits im Frühjahr fragte der Deutsche Wander -

verband bei uns an, ob wir uns an der ăWoche des 

b¿rgerschaftlichen Engagementsò vom 16. bis 25.09.2011 beteiligen w¿r-

den. Unser Vorstand nahm dies zum Anlass, am  Samstag, den 24. Sep -

tember in der Bayreuther Fußgängerzone einen Infostand  durchzufüh -

ren (s. den Bericht auf S. 5).  
 

Und dann gab es am Montag, den 26. September 2011  ein kleines his -

torisches Ereignis: In der Gaststätte Mohrenbräu wurde unter maß -
geblicher Beteiligung unserer Ortsgruppe der ăRunde Tisch Wander-

wege in Bayreuthò gegründet. Der Anstoß kam von Fritz Nietner, 1. 

Vorsitzender der Ortsgruppe Bayreuth des Frankenwaldvereins, dem es 

schon seit einigen Jahren ein Anliegen war, die Wanderwegeinfr astruk -

tur in Bayreuth zu verbessern. Und so schlossen sich am 26.09.11 insge -

samt acht Vereine und Institutionen zusammen um gemeinsam dieses 

Ziel zu verfolgen. Näheres lesen Sie auf Seite 7.  
 

Und vorausschauend darf ich Sie an dieser Stelle natürlich auc h wieder 
zu unserer diesjährigen Adventsfeier , die ja auch immer einen Jahres -

abschluss beinhaltet, einladen: Sie findet statt am Sonntag, den 27. No -

vember um 15.00 Uhr (siehe auch Seite 15 ). In ihrem Rahmen haben wir 

heuer eine ganz besondere Mitgliedseh rung vorzunehmen. 

 

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Advents - und Weihnachtszeit!  

 

 Ihr  
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Mitglieder  
 

Wir begrüßen als neue Mitglieder in unserer Mitte  

 

 Frau Andrea Lude  

 Frau Ingrid Trux  

 Frau Roswit ha Schuch  

 Herrn Dashiell Simmons  

 Frau Gertrud Nützel  

 Frau Christine  Model  

 Frau Angelika Gottal  

 Herrn Arthur Gottal  

 Frau Eva Küfner - Büttner  

 

und wünschen ihnen viel Spaß und gute Gemeinschaftserlebnisse bei 

unseren Veranstaltungen und Wanderungen.  

 

Wi r betrauern den Tod unseres Mitgliedes,  

 

 Herrn Dr. Theo Moritz, seit 1997  

 

unserer Ortsgruppe angehörig und sprechen seinen Angehörigen unser 

herzliches Beileid aus.   

 

   

 

 

 

 

 

 
          Uta Boxberger, unser jüngstes,          Gretel Goltz, unser ältestes Mitglied 

 



Seite 4                                                                               Siebensternchen 3/2011 
 

 

 

Der FGV wandelt siché 
 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Hauptvereins am 21. 

Mai 2011 in Schönwald wurde eine Reihe v on Beschlüssen gefasst, die für 

den FGV von Bedeutung sind. Sie sollen deshalb an dieser Stelle auch 
noch einmal besonders hervorgehoben werden, auch wenn sie im Sieben -

stern, Ausgabe 3|2011, Seite 145 f bereits aufgeführt wurden. Die Neu -
erungen mussten i n den meisten Fällen durch entsprechende Änderungen  

der Hauptvereinssatzung  beschlossen werden. 

 

Hier werden nur die Änderungen aufgeführt, die für unsere Mitglieder 
interessant sein könnten.  

 
 Der Begriff ăOrtsgruppeò kann nun durch den Begriff ăOrts-

vereinò ersetzt werden; die Wahl des Begriffes obliegt aber  

der /m  jeweiligen Ortsgruppe /Ortsverein . 

 Dem Hauptverein können nun Einzelmitglieder oder auch Insti -
tutionen als Fördermitglieder  beitreten (bisher konnten sie nur  

einer/m Ortsgruppe/Ortsverein beitr eten).  

 Die Jahreshauptversammlung des Hauptvereins  findet künftig 

unabhängig vom Fichtelgebirgstag statt, sie ersetzt dadurch die  

Frühjahrstagung der Ortsvereinsvorsitzenden.  

 Der Fichtelgebirgstag  wird zu einer mehr repräsentativen Ver -

anstaltung, bei dem  mit Einladung von offiziellen Gästen (z.B. 

Politikern) Aktivitäten präsentiert, Ehrungen vorgenommen und 

die Wimpelwandergruppe empfangen wird. Die Veranstaltung 

eines Heimatabends  ist dabei nicht mehr verpflichtend.  
 

Vor allem durch die Abkoppelung der J ahreshauptversammlung vom Fich -

telgebirgstag erhoffen wir uns eine stärkere Beteiligung der Ortsgrup -

pen/Ortsvereine an den Aktivitäten des Hauptvereins und somit ein 

grºÇeres MaÇ an ăBasisdemokratieò. 

 

Hans-Udo Sadler  
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Gute Resonanz am Infostand  
 

Im Rahmen der ăWoche des b¿rgerschaftlichen Engangementsò hatten 

wir die Gelegenheit, einen Informationsstand  unserer Ortsgruppe am 

24.09.2011 aufzustellen.  

 

Ab 10:00 Uhr waren fleißige Helfer dabei, unser Vorhab en in die Tat 

umzusetzen. Die Sonne strahlte mit unserem gelben Pavillon um die 

Wette. Viel Prospektmaterial, speziell über die verschiedenen FGV -

Wanderwege, sowie interessante Bücher unserer schönen Umgebung 

waren ausgelegt und wurden vom Publikum auch sehr gut angenommen. 

Unsere Stellwände informierten über Wanderungen und Wissenswertes, 

insbesondere über den neu eingeführten ăWander- Fitnesspassò. Auch 

hatten wir für die Kinder bis 12 Jahre eine kleine Knobelecke, die auch 

sehr gut genutzt wurde. Nette kl eine Preise und auch Hauptgewinne, die 

unsere Hilde besorgt hatte, lagen aus. Für das leibliche Wohl, Getränke 

und etwas zum Knabbern, war ebenfalls gesorgt. Unser 1. Vorsitzender, 

Hans-Udo Sadler, hatte seine Gitarre mit im Gepäck. Wir stimmten 

einige Wanderlieder  an und animierten damit viele Passanten, die eifrig 

mitsangen. Einige versorgten sich mit Prospekten und stellten auch die 

eine oder andere Frage.  

 

Ich glaube, wir haben unsere Ortsgruppe des FGV ganz gut präsentiert 

und hoffen auf eine positive  Resonanz. 

 

Peter Gyra  

 

 

 

 
         Drei fleißige Helferinnen 
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Keine Unfallversicherung mehr  
 

Im Zuge von notwendigen Sparmaßnahmen im Hauptverei n (er hat 
immerhin ¿ber û 400.000 Schulden) wurde u.a. auch die bis 31.12.2010 

bestehende Unfallversicherung für FGV -Mitglieder abgeschafft. Somit 
besteht ab dem 01.01.2011 keine Unfallversicherung  bei Wanderungen 

oder anderen Veranstaltungen mehr.  

 

Was selbstverständlich bestehen bleibt, ist die Haftpflichtversicherung  
für Mitglieder, wenn Sie in irgendeiner Weise für den Verein tätig sind 

(als Wanderführer, Vorstandsmitglieder, bei Veranstaltungen oder bei 

sonstigen ehrenamtlichen Tätigkeiten für den FGV) . 
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Alle Wege f¿hren durch Bayreuthé 
Gr¿ndung des ăRundenTisches Wanderwege in Bayreuthò 

 

 

Hªtten Sieõs gewusst, wie viele markierte Wanderwege es gibt, die das 

Stadtgebiet von Bayreuth berühren? Bevor  Sie unten* die Lösung nach -

sehen, überlegen Sie erst einmal oder zählen Sie nach, wie viele Sie ken -
nen.  -  -  -  Und eine zweite Frage : Ist Ihnen in Bayreuth schon irgend -

wo eine Tafel aufgefallen, die auf diese Wege hinweisen würde? Sicher 

nicht, denn eine solche Tafel gibt es nicht!  

 
Fritz Nietner , seines Zeichens 1. Vorsitzender der Ortsgruppe Bayreuth 

des Frankenwaldvereines, ist dies schon seit langer Zeit ein Dorn im Au -

ge. Und so sprach er mich bei der 90 -Jahr -Feier des Bundes Natur -

schutz im Feb ruar 2011 darauf an, ob wir uns 

nicht gemeinsam darum bemühen wollten, dass im 
Stadtgebiet eine Wan- derwegetafel  aufgestellt 

wird. Da ich für eine solche Zusammenarbeit 

immer zu haben bin, ging ich auf seinen Vorschlag 

ein und initiierte ein erstes Treffen  aller Vereine und Institutionen, die 

im Bereich der Stadt Bayreuth Wege markieren (dies sind nämlich 
immerhin sieben an der Zahl!).  

 

Mittlerweile haben sich diese Vereine zusammen mit der Bayreuther 
Marketing und Tourismus GmbH dreimal getroffen und bei  ihrem letzten 
Treffen am Montag, den 26. September den ăRunden Tisch Wander-

wege in Bayreuthò gegrün- det. Dabei haben sie sich 

vorher ein Konzept gege - ben, in dem als Ziel des 

Zusammenschlusses vor allem die ĂAufrechterhal-

tung und Verbesserung der Wanderwegeinfrastruktur 

reuthñ festgehalten ist. im Bereich der Stadt Bay-

Um ein gemeinsames Auf - treten gegenüber Dritten 
zu gewªhrleisten, hat der ăRunde Tischò dann auch zwei Sprecher  

gewählt: Zum ersten wurde ich, und zum zweiten Alexander  Popp, 

Regionalmanager beim Regionalmanagement Bayreuth Stadt und Land, 2.  
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Bürgermeister in Bad Berneck und Referent für Öffentlichkeitsarbeit in 
der OG Bad Berne ck des FGV, gewählt.  

 

Dem ăRunden Tisch Wanderwege in Bayreuthò gehºren an: 
 

 Bayreuther Marketing und Tourismus GmbH 

 Fichtelgebirgsverein, OG Bayreuth 

 Fränkische St.-Jakobusgesellschaft 

 Frankenwaldverein, OG Bayreuth 

 NaturFreunde Bayreuth 

 Regionalmanagement Bayreuth Stadt und Land 

 Wanderfreunde Heinersreuth/Rotmaintal 

 Wanderfreunde Mistelbach-Bayreuth 

 

Als nªchstes Ziel hat sich der ăRunde Tischò die Erstellung und Auf-
stellung von insgesamt drei Wanderwegetafeln  in Bayreuth gesteckt. 

Die Tafeln sollen nac h seiner Vorstellung am ZOH , am Annecyplatz  und 

am Hauptbahnhof  ste - hen. Gleichzeitig 

sollen die Wege, die in das Stadtgebiet hin -
ein bzw. aus ihm heraus führen, bis zu den 

Tafeln markiert wer - den. Nachdem die 

ăgrobeò Vorstellung über die Gestaltung 

der Ta feln nun abge - sprochen ist, wird in 

den nächsten Wochen Kontakt mit den offiziellen Ansprechpartnern 
aufgenommen werden. Parallel dazu werden Sponsoren gesucht, die die 

Kosten für die Tafeln mittragen.  

 
Wir hoffen, dass vom ăRunden Tisch Wanderwege in Bayreuthò posi-

tive Impulse für die Wanderbewegung in unserer Region ausgehen!  

 

 
Hans-Udo Sadler  

 

 

 

 
* Lösung: Es sind insgesamt 12 Wanderwege!                      Markierungszeichen ĂMittelwegñ 
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Fritsch - Wanderkarten günstiger  
 

 

Wir  hatten für unseren Infostand am 24. September insgesamt 20 Wan -

derkarten des Fritsch -Verlages eingekauft und am Stand zum Verkauf 

angeboten. Von diesen Karten sind noch eine Reihe übrig und wir können 
sie vereinsintern zum Vorzugspreis von û 6,00 pro St¿ck (Ladenpreis: 

û 7,95) anbieten. 

 
Wir haben folgende Karten vorrätig  (jeweils die aktuelle Auflage) :  

 

 NATURPARK FICHTELGEBIRGE und Steinwald      Nr. 52  

 NATURPARK FRANKENWALD        Nr. 51  
 NATURPARK FRÄNKISCHE SCHWEIZ, Blatt N ord      Nr. 65  

 

Die Karten werden auch bei der Adventsfeier  angeboten werden. An -

sonsten wenden sich Interessen bitte an den 1. Vorsitzenden.  

 

 

Vorstandsmitglieder gesucht!  

Wir suchen bis  zur Jahreshauptversammlung 2012  Kandidaten  

für folgende Funktionen in unserem Vorstand:  

 2. Vorsitzender  

 Schriftführer  

 Stellvertretender Schriftführer  

 Naturschutzwart  

Wer Interesse an einer Mitarbeit hat, möge sich bitte 

mit dem 1. Vorsitzenden in Verbindung setzen.  
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Der Goldsteig é 
 

..ist einer der zehn Top Trails in Deutschland, zertifizierter ăQualitªts-

weg Wanderbares Deutschland ò und der lªngste Prªdikatwanderweg. 

 

Die Fernwanderer unserer Ortsgruppe startet en am 12.09.2010 in 

Marktredwitz , das Ziel ist Passau. Ungefähr 200 km  haben wir in zehn 

Etappen am 03. Oktober 2011  erreicht. Am Anfang führte uns der 

Goldsteig durch den schönen Steinwald  über  Friedenfels  in den nörd -

lichen Oberpfälzer Wald . Entlang einer schönen Teichlandschaft er -

reichten wir Falkenberg  mit ihrer 1000jährigen Burg . Am 20. März 2011 

durchwanderten wir das romantische Waldnaabta l mit seinen beein -

druckenden Felsformationen und Strudellºchern. Auch durch die ăZoigl -

hauptstadt ò Neuhaus/Wind ischeschenbach  führte unser Weg. Die vier -

te Etappe verlief nochmals durch das schöne Waldnaabtal, bei der wir 

am mittelalterlichen Stadtplatz von Neustadt die Pfarrkirche St. Ge -

org und die barocke Klosterkirche St. Felix  besichtigten.  Auf unserem 

Weg zum Fischerberg wurden uns wunderschöne Ausblicke auf die Stadt  

Weiden  und den Basaltkegel Parkstein  geboten. 

 

Am 01. Mai folgte dann schon die fünfte Wegstrecke. Vom Luhetal  und 

dem sagenumwobenen Waldgebiet ăElmò f¿hrten uns schºne Wege durch 

das markante Naturschutzgebiet Wolfslohklamm  zum Markt  Leuchten -

berg  mit seiner imposanten Landgrafenburg  in einmaliger Lage.  

 

Auf der sechsten Etappe erreichten wir das Dorf Döllnitz , das den Ein-

gang zum ăPfreimdtal ò markiert. Der Fluss Pfreimd begleitet uns bis vor 

die Tore von Trausnitz,  wo sich vom Kalvarienberg aus ein traumhafter 

Ausblick auf die Kirche und Burg bietet. In Tännesberg  gewährt uns der 

Schlossberg einen einmaligen Panoramablick  auf den Oberpfälzer - , 

Böhmer-  und Bayrischen Wald,  die Fränkische Schwei z sowie das 

Fichtelgebirge . 
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   Unsere Mehrtagesetappenwanderer beim Start in Obermurach am 1. Oktober 2011 

 
 
 

Die siebte Wanderung führt uns nach Obermurach , in die Nähe der 

Festspielstadt Oberviechtac h.  Bis Obermurach zogen wir unsere 

Etappen jeweils als Tageswanderungen durch, doch die Anfahrtstrecken 

sind sehr lang. Das verlängerte Wochenende Anfang Oktober bot sich 

geradezu für eine Dreitageswanderung an. Bei herrlichem Spätsom -

merwetter und zwei Üb ernachtungen in einer schönen Gaststätte in 

Neunburg vorm Wald  erreichten wir am 03. Oktober Krottenthal , in der 

Nähe von Zell . Im April 2012 geht es dann weiter in Richtung  Passau.  

 

 

Hilde Willer  
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ăJeder kann mitmachenéò 
 

 

édas ist nicht nur eine Schaltflªche auf unserer Internetseite, die zum 

Beitrittsformular führt, das ist für die kommenden zwei Jahre auch ein 
Wort, das für unsere Vorstandssitz ungen gilt. Es war schon zu Zeiten 

von Frau Gundermann-Peter ein guter Brauch, dass die Wanderführer zu 

den Vorstandssitzungen eingeladen waren. Nun ist auch in unserer Vor -

standschaft die Idee aufgekommen, alle aktiven Mitglieder der OG  

hierzu einzuladen.  Da aber die Frage, wer ist aktiv, wer nicht, schwer zu 

beantworten ist, hat sich die Vorstandschaft in ihrer Sitzung vom 27. 

Mai 2011 dazu entschlossen, in den nächsten maximal zwei Jahren ein 
Experiment  zu wagen:  

 

Wir haben beschlossen, dass a b sofort b is maximal ein -

schließlich Mai 2013 alle Mitglieder  an den Vorstands -

sitzungen nicht nur teil nehmen, sondern dort auch mit 

beraten und abstimmen  dürfen!   
 

 

Nutzen Sie also diese 

Form der di - rekten 

Demokratie, Beteiligung 

und Mitbe - stimmung 
in unserer Orts - gruppe 

und machen Sie bei unse-

ren Vorstands - sitzun -

gen, die jeweils am letzten 

Freitag in den ungeraden Monaten stattfinden, mit!  

 
 

Wir freuen uns über viele Teilnehmer!  
Nächster Termin: Freitag, 25. November 2011 um 19.00 Uhr 

 
Hans-Udo Sadler  
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Runde Geburtstage  

 
Wir werden an dieser Stelle ab sofort mit deren Einverständnis alle 

Mitglieder ab 60 Jahren nennen, die seit dem Erscheinen des letzten 

Siebensternchens einen ărundenò oder ăhalbrundenò Geburtstag feiern 

konnten. 

 

Wir gratulieren im Namen unserer Ortsgruppe auf das herzlichste:  

 

Herrn Klaus Leitne r      80 Jahre  

Frau Hannchen Sadler      75 Jahre  

Herrn Lothar Dütsch      80 Jahre  

Herrn Roland Hühnlein      75 Jahre  

Frau Uta Vogel      70 Jahre  

Herrn R udolf Hofmann      85 Jahre  

Herrn Herbert Platsch      85 Jahre  

Herrn Siegmar Kretschmer     70 Jahre  

Herrn Wolfgang Baum     90 Jahre  

Frau Gertraud Gundermann    90 Jahre  

Herrn Gerhard Richter      75 Jahre  

Herrn Albert Feulner      70 Jahre  

 

Im Namen der Vors tandschaft  

 

Hans-Udo Sadler  

1. Vorsitzender  

 

Die Ortsgruppe ist unter folgender Email-Adresse erreichbar: 

nachricht@fichtelgebirgsverein-bayreuth.de 
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Nochmal: Finanzen und Steuerné 
 

 

Der bayerische Finanzminister Georg Fahrenschon hatte gerufen und 

(fast) alle waren gekommen: für Montag, den 18. Juli 2011 waren alle 

Vereine im Bereich des Finanzamtes Bayreuth, das waren alle in den 

Landkreisen Bayr euth und Kulmbach, in die Oberfrankenhalle geladen 
worden. Es kamen insgesamt über 900 Vertreter der in diesem Bereich 

ansässigen Vereine, auch OB Dr. Hohl war anwesend. Thema des Abends: 
ăVereinsbesteuerungò. Für unsere OG nahmen daran Peter Gyra und 

Hans-Udo Sadler teil.  

 

Es war alles in allem gesehen ein sehr informativer Abend. Als konkrete 

Ergebnisse, die für unsere Arbeit wichtig sind, können die folgenden 
festgehalten werden:  

 
 Die Grenzen für die jährlichen Umsätze, ab denen Umsatz -  

oder auch Körpers chaftssteuer  anfallen könnten, liegen in einer 

Höhe, die wir bei unserem aktuellen Finanzgebahren mit Sicher -

heit nicht erreichen, so dass wir uns keinerlei Gedanken darüber 
machen müssen, dass wir hier in irgendeiner Weise mit dem  

Steuerrecht in Konflikt  geraten könnten.  

 Auch die Beträge, die wir ggf. als Vermögensrücklagen  (z.B. für 

Vereinsjubiläen o.a.) zurücklegen, könnten uns gegenüber den 

Steuerbehörden in keiner Weise in Erklärungsnotstand bringen.  

 
Zusammengefasst können wir also festhalten, dass u nsere Ortsgrup -

pe im Hinblick auf steuerrechtliche Fragen keinerlei Probleme zu er -

warten hat.  Ein schönes Ergebnis dieser Veranstaltung, bei dem eben -

falls deutlich wurde, welch eine bedeutende Rolle Vereine für das bür -

gerschaftliche Engagement spielen, was vor allem von Georg Fah-

renschon, aber auch von OB Dr. Hohl besonders herausgehoben wurde.  

 

 

Hans-Udo Sadler  
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Einladung zur Adventsfeier  
 

Auch heuer wollen wir das Wanderjahr mit einer Adventsfeier abru nden, 

wenngleich nicht ab schließen, da im Dezember noch zwei Wanderungen 
und unser ăFamilieneventò angeboten werden. Und wir laden dazu alle 

Mitglieder, aber auch Freunde unserer Ortsgruppe ganz herzlich ein!  

Wie in den vergangenen Jahren wird diese Feier sowohl informativ, als 

auch besinnlich und gesellig gestaltet werden. Die musikalische 

Ausgestaltung werden wir in diesem Jahr aus ăEigenmittelnò stemmen. 

 

Und so viel sei verraten: Wir haben wir bezüglich eines Mitgliedes einen 
ganz besonderen Höhepunkt é 

 

 

Zeit: Sonntag, 2 7. November 20 11  um 15.00 Uhr  

Ort: Sportheim Kreuz, Egerstraße 10 in Bayreuth  
 

 

Für unser Kaffeetrinken möchten wir gerne wieder selbstgebackene 
Kuchen und Torten anbieten. Wer dazu etwas beisteuern kann, möchte 

dies bitte Hilde Willer, T el. 0921/53952 mitteilen. Herzlichen Dank 

dafür bereits im Voraus!  

 

 

Hans-Udo Sadler  
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